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Das Gleichstellungsreferat der Studierendenvertretung der LMU beschäftigt
sich mit dem Thema Gleichberechtigung der Studierenden der LMU. Der 
Anspruch, allen Studierenden die gleichen Chancen auf ein erfolgreiches 
Studium und die Möglichkeit einer selbstbestimmten persönlichen 
Entfaltung herzustellen, stehen hierbei im Fokus. Nicht nur in der Lehre, 
sondern auch im studentischen Miteinander sollen die eigenen 
Lebensumstände nicht zu Benachteiligungen führen. Bestehende 
Strukturen, die eine persönliche oder fachliche Entwicklung hemmen, 
sollen erkannt und aufgebrochen werden. Dies bezieht sich insbesondere 
auf die immer noch bestehenden Strukturen der Benachteiligungen von 
Menschen weiblichen Geschlechts.

Um die Universität zu einem sicheren, inklusiven Ort zu machen, ist 
besonders der reflektierte Austausch unter Studierenden wichtig. Anhand 
aktueller Debatten und klassischen Diskursen der Frauenbewegungen sowie
Gleichstellungs- und Inklusionsbestrebungen soll die Studierendenschaft 
eine offene und inklusive Gemeinschaft werden. Auch auf anderen Ebenen 
des universitären Lebens, gerade in der Lehre und Verwaltung, sollen die 
Bedürfnisse der Studierenden gehört werden und Barrieren, die sich 
aufgrund von Geschlecht, familiärer Situation oder anderen 
zugeschriebenen Kategorien auftun, abgebaut werden. Aktuell zielt die 
Arbeit des Referates unter anderem darauf, das Studium an der LMU 
unabhängig von der familiären Situation von Studierenden zu ermöglichen. 
Gerade Pflegeverantwortungen (sowohl gegenüber Kindern, als auch 
pflegebedürftigen Angehörigen) behindern das Studium stark und erfordern
einen flexiblen Studienplan, der an vielen Stellen noch nicht gegeben ist. 
Zu diesem Zweck vernetzt sich das Referat nicht nur mit zentralen Stellen 
der Universität, wie der Frauenbeauftragten und der Kontaktstelle für 
Gleichstellung und Inklusion, sondern auch mit anderen Einrichtungen, wie 
dem Studentenwerk oder auch anderen bundesweit Frauen- und 
Gleichstellungsreferaten, um Lösungsstrategien, die ein gleichgestelltes 
Studium für alle ermöglichen, zu entwerfen und umzusetzen.
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